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„Flagge zeigen“ für Europa  
MdB Hagemann spendet Nibelungenschule 
Europafahne  
 
Worms, 21. Dezember 2006 
Die Wormser Nibelungenschule zeigt Flagge für 
Europa: Der Bundestagsabgeordnete Klaus Hagemann 
(SPD) übergab der Schule jetzt eine Europafahne 
für ihren neuen zweiten Fahnenmast. Die Anregung 
hierzu kam von Schulleiterin Margit Zobetz, die 
mit der Fahne ein auch nach außen hin sichtbares 
Bekenntnis für Europa geben will. „Die EU wird 
immer wichtiger für uns alle“, sagte Zobetz. 
Außerdem repräsentiere die Fahne eine 
internationale Gemeinschaft, wie auch die 
Nibelungenschule mit einem Ausländeranteil von 40 
Prozent sehr international sei. Hagemann war 
sofort von der Idee begeistert und erklärte sich 
bereit, eine Europafahne zu spenden. Mit der 
Übernahme der EU-Ratspräsidentschaft durch 
Deutschland am 1. Januar 2007 und verschiedener 
europäischer Jubiläen lägen auch eine Reihe 
aktueller Anlässe vor, sich intensiver mit Europa 
zu befassen, zu informieren und für die 
europäische Idee zu werben.   
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Nachdem die Fahne gemeinschaftlich gehisst wurde, 
diskutierte der frühere Grund- und 
Hauptschullehrer Hagemann mit einer 10. Klasse 
über die Vorteile und Chancen Europas. „Europa 
fördert den Austausch von Menschen aus 
verschiedenen Ländern und Kulturen“, sagte so 
eine Schülerin. Hinzu kämen die wirtschaftlichen 
Vorteile durch die engen Handelsbeziehungen 
innerhalb der EU-Mitgliedsstaaten. Davon 
profitiere Deutschland als Export-Weltmeister am 
stärksten, erklärte der SPD-Parlamentarier. Rund 
zwei Drittel der deutschen Exporte gingen in 
andere EU-Länder, wobei Frankreich der mit 
Abstand wichtigste Handelspartner sei.  

Einer der wichtigsten Vorteile Europas ist aber, 
dass Europa für Frieden stehe. „Seit über 60 
Jahren gab es keinen Krieg mehr zwischen 
europäischen Staaten“, betonte Hagemann.     

Neben der deutschen Ratspräsidentschaft ist das 
Jahr 2007 für Deutschland und Europa aber auch 
deshalb ein besonderes, weil sich die 
Unterzeichnung der Römischen Verträge 
währenddessen zum fünfzigsten Mal jährt. Damit 
wurde die europäische Wirtschaftsgemeinschaft als 
Vorläufer der EU gegründet. Hinzu komme das 
fünfjährige Jubiläum des Euros als europäischer 
Währung. Dieser habe die Tradition der D-Mark 
fortgesetzt und sich zu einer stabilen und 
starken Währung entwickelt, sagte der SPD-
Bundespolitiker.  

Marco Sussmann 

 


